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Material 23: Erste Schritte

Erste Schritte und Stolpersteine – die Geschichte erzählen

Leitfragen:

► Was war Shirleys Schwerpunkt?

► Was waren ihre ersten Schritte? 

► Sind sie so abgelaufen, wie sie es sich vorgestellt hatte?

► Wie haben andere darauf reagiert?

► Mit welchen Herausforderungen war sie konfrontiert?
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Nicoles Geschichte – Erste Schritte
Eine Zwei-Minuten-Erzählung

Mein Projekt hatte zum Ziel, Aussenbereiche mehr in den Unterricht zu integrieren. 
Als Mutter weiss ich, dass sehr kleine Kinder von der Natur fasziniert sind und gerne genau
beobachten. Als Lehrpersonen können wir diese Faszination nutzen, um ihr Lernen zu unterstützen.

Mein erster Schritt war, eine andere Schule zu besuchen, von der ich erfahren hatte, dass sie in einen nahen Gehölz 
einen Lernraum eingerichtet hatten. Die Lehrpersonen hiessen mich willkommen und erklärten, dass die Kinder in 
den «Park» geführt würden, um etwas über Wildpflanzen, kleine Tiere, Bäume, den Wechsel der Jahreszeiten, das 
Wetter... zu erfahren.

Als nächstes beriet ich mit unserem Hauswart. Ich erkundigte mich nach dem Grundstück auf der anderen Seite 
des Zauns, wo Büsche und Bäume wuchsen. Ich wollte wissen, ob der Zaun versetzt werden könnte, damit dieses 
Gebiet innerhalb des Schulareals zu liegen kam. Er meinte, dies sei machbar, würde einige Stunden und etwas 
Material in Anspruch nehmen.

Dann wandte ich mich an die Schulleitung. Ich wollte wissen, ob das Land zur Schule gehörte. Sie schaute in den 
Plänen nach und bestätigte mir, dass dem so sei. Ich erklärte ihr mein Vorhaben. Die Schulleitung war skeptisch 
und hatte Bedenken im Zusammenhang mit Sicherheit, den Kosten der Zaunverlegung und der vorbereitenden 
Arbeiten. Ich erklärte ihr, warum es so wichtig war und das Lernen der Jüngsten positiv anrege.

Wir vereinbarten, dass ich einen Projektantrag formulierte, in welchem die Vorteile, die zu ergreifenden 
Massnahmen, die Kosten und die Nutzung dieses Aussenbereichs im Unterricht aufführte. Die Schulleitung würde 
diesen dann dem Schulrat zur Bewilligung vorlegen.

Die Schulleitung erkundigte sich, wie das Team zu diesem Vorhaben stehen würde. Ich konnte darüber keine 
Auskunft geben. So entwarf ich einen Plan, um das Kollegium zu befragen.


